
JANUAR 2023 | Schwarzenburgerland� 13

Kirchen im Schwarzenburgerland
REGIONALREDAKTION:
Jesper Dijohn, Tel.: 031 738 92 11, E-Mail: BE_0070@dijohn.com

«Weme e Chance bechunnt»

 Editorial

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Vorerst wünsche ich Ihnen von 
Herzen alles Gute, viel Gelingen, 
lichtvolle und freudige Momente im 
neuen Jahr! Im kommenden Sommer 
wird für mich und meinen Partner 
etwas Neues beginnen: Wir werden 
nach Rüschegg ziehen, wo ich als 
Pfarrerin arbeiten werde. 
Ich freue mich sehr darauf. 

Jedes Jahr, das beginnt, bringt Neues: 
Neues, von dem wir bereits wissen; 
Neues, das sich ganz unerwartet 
seinen Weg zu uns bahnt; Neues, vor 
dem wir uns fürchten; Neues, auf das 
wir uns schon lange gefreut haben. 
Von manchem, das naht, sehen wir 
vielleicht schon ein Schimmern am 
Horizont. Anderes wird erst im Laufe 

des Jahres sichtbar werden. 
Jedes Jahr bringt auch Chancen mit 
sich. Und damit verbunden immer die 
Frage, ob wir eine Chance ergreifen 
wollen. Vor fast genau zwei Jahren 
las ich, bei einer Suche auf «Google», 
von einem Bilderbuch. Der englische 
Originaltitel lautet «What do you do 
with a chance?» («Was machst du, 

wenn dir eine Chance zugespielt 
wird?»). Geschrieben wurde das Buch 
von Kobi Yamada.

Die Geschichte hat mich sehr ange-
sprochen – und sie berührt mich bis 
heute. Im Folgenden fasse ich sie auf 
Deutsch zusammen: 

Eines Tages … wurde einem Jungen 
eine Chance zugespielt. Die Chance 
schien ihn zu kennen. Wie ein kleiner 
Vogel näherte sie sich ihm; flog um 
ihn herum. «Was soll ich mit dieser 
Chance anfangen?», fragte sich der 
Junge. Und ehe er sich versah, flog sie 
davon. Der Junge dachte hierauf viel 
nach. Nun hätte er sich gewünscht, 
dass er die Chance ergriffen hätte. 
Doch ihm hat der Mut dazu gefehlt. 

Als sich ihm eine weitere Chance 
näherte – sie war grösser als die erste 
– entschied er sich, es zu versuchen. 
Er öffnete seine Arme; lief hinter der 
Chance her – und fiel hin. Dies war 
ihm sehr unangenehm. Er fühlte sich, 
als würden ihn alle anstarren. Er 
entschied sich, dass er sich nie mehr so 
mies fühlen möchte. Für eine lange Zeit 
ignorierte er deshalb jede Chance, die 

sich ihm näherte. Und zunehmend ... 
näherten sich ihm weniger Chancen. 
«Was, wenn sich mir keine Chance 
mehr nähern wird?», fragte er sich 
mit der Zeit. 
«Aber: Hätte ich wirklich den Mut, es 
noch einmal zu versuchen?»
Schliesslich entschied er sich: «Wenn 
sich mir noch einmal eine Chance 
nähert, werde ich nicht mehr auf 
meine Angst hören. Ich werde bereit 
sein.»

Eines Tages ... erkannte er ein Schim-
mern am Horizont. Ein Licht, das 
immer heller und grösser wurde. Der 
Junge lief darauf zu. Es näherte sich 
ihm eine wirklich grosse Chance ... 
Aber nun war er bereit: 
Er streckte seine Hand aus – und hielt 
sich an der Chance fest.  
Auf ihren Flügeln fühlte er sich sehr 
glücklich – und frei. 
Jede Chance kann der Anfang von 
etwas Wunderbarem sein. 
Ich wünsche uns allen – für in den 
richtigen Momenten – den Mut, zu 
einer Chance «Ja» zu sagen – und 
Vertrauen, dass ein neues Vorhaben 
gelingen kann.
 ANNINA MARTIN, PFRN.

JANUAR
So.	    1. 	 17.00	 Gottesdienst zum Jahresbeginn im Chäppeli, mit 
			   Pfr. Jochen Matthäus. Musikalische Mitwirkung: 
			   Susanne Reinhard, Klarinette, und Markus Reinhard, 

Orgel. Anschliessend Apéro.
So.	    8. 	 10.00	 Gottesdienst in der Kirche Wahlern, mit Pfrn. Verena 

Hegg Roth und Silvia Nowak, Orgel. Anschliessend 
			   Kirchenkaffee.
So.	    15. 	 17.00	 Jugendgottesdienst in der Kirche Wahlern, mit Jugend-

lichen aus der Kirchgemeinde, Corinne Bittel und Ursula 
Reichenbach.

So. 	   22. 	10.00	 Ökumenischer Einheits-Gottesdienst der Christen 
			   in der Kirche Albligen mit Pfrn. Verena Hegg Roth, Pfarrei-

beauftragte Brigitta Aebischer, Pfr. Peter Wüthrich und 
Silvia Nowak, Orgel. Anschliessend Apéro.

So. 	   29. 	10.00	 Gottesdienst mit Taufen in der Kirche Wahlern, 
			   mit Pfr. Jochen Matthäus. Musikalische Mitwirkung: 
			   Martina Romer, Saxophon, und Markus Reinhard, Orgel.

AMTSWOCHEN

Im JanuarIm Januar
sind die folgenden Pfarrpersonen für Beisetzungen und Trauerfeiern zuständig:

Woche 52:      (26.12. bis 01.01.)   Jochen Matthäus
Woche 01:      (02.01. bis 08.01.)   Jochen Matthäus
Woche 02:      (09.01. bis 15.01.)   Jochen Matthäus
Woche 03:     (16.01.  bis 22.01.)  Evelyne Zwirtes
Woche 04:      (23.01. bis 29.01.)   Verena Hegg Roth
Woche 05:     (30.01. bis 05.02.)   Verena Hegg Roth

Telefonnummern und E-Mailadressen finden Sie im blauen Kasten oben links.

GOTTESDIENSTE

KASUALIEN

Taufe
30. Oktober:
Raphael Bandi, 
Buttnigen, Lanzenhäusern.

30. Oktober:
Norina Gafner, 
Schwendi, Riffenmatt.

Abschied
4. November:
Erika Riesen-Spycher, 
Schlüchtern, Schwarzenburg, 
gestorben im Alter von 88 Jahren.

18. November:
Hans Stoll, 
Hostattweg, Mamishaus, 
gestorben im Alter von 73 Jahren.

25. November:
Hanna Binggeli, 
Steyenstrasse, Mamishaus, 
gestorben im Alter von 86 Jahren.

JANUAR
Do.	    12.	 11.30	 Seniorenessen im Kirchgemeindehaus Schwarzenburg.  

Anmeldungen bis Dienstag, 10. Januar bei Dora Baumann, 
Tel. 031 731 28 88. 

Fr.	     13.	 19.30	 Theaterabend «Ja, renn nur nach dem Glück» in 
			   der Kirche Wahlern. Mit Dorothée Reize und den «musici 

volanti». Eintritt frei, Kollekte (Richtpreis CHF 20.00).

Mi.	    25.	 9.30	 Fyre mit de Chlyne im Chäppeli. Feier für Zwei- bis Fünf-
jährige in Begleitung, mit anschliessendem Znüni.

Do.	     	19.00	 Wort und Musik zum Feierabend. 
			   Jeden Donnerstag im Chäppeli: eine besinnliche halbe 

Stunde für alle.
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VERANSTALTUNGEN
KIRCHGEMEINDE SCHWARZENBURG

Co-Präsidium Kirchgemeinderat: 
  Daisy Gasser, Tel. (P) 031 731 04 48, E-Mail:  daisy.gasser@kirche-schwarzenburg.ch und
  Monika Rohrbach, Tel. (P) 031 731 34 44, E-Mail: monika.rohrbach@kirche-schwarzenburg.ch
Pfarrämter:
  Verena Hegg Roth, Pfarrkreis I, Tel. 031 741 02 58, E-Mail: verena.hegg.roth@kirche-schwarzenburg.ch
  Jochen Matthäus, Pfarrkreis II, Tel. 031 731 42 21, E-Mail jochen.matthaeus@bluewin.ch
  Evelyne Zwirtes, Pfarrkreis III, Tel. 031 731 42 23, E-Mail evelyne.zwirtes@kirche-schwarzenburg.ch
  Bettina Schley, Pfarrkreis III + IV, Tel. 031 731 42 09, E-Mail bettina.schley@kirche-schwarzenburg.ch
Sekretariat:
  Christoph Zürcher (Verwalter), Tel. 031 731 42 15, E-Mail christoph.zuercher@kirche-schwarzenburg.ch
  Anita Wittwer (Sachbearbeiterin), Tel. 031 731 42 16, E-Mail anita.wittwer@kirche-schwarzenburg.ch
  Junkerngasse 13, 3150 Schwarzenburg
Sigristinnen:
  Kirche Albligen: Petra Mäder-Scheidegger, Tel. (P) 031 741 53 50, 
  Kirche Wahlern: Barbara Riesen, Tel. (P) 031 731 26 65,   Chäppeli: Ruth Zbinden, Tel. (P) 031 731 01 67
Redaktion Gemeindeseiten: Anita Wittwer, Jochen Matthäus  /  Homepage: www.kirche-schwarzenburg.ch

KIRCHGEMEINDE SCHWARZENBURG

Ein kleines Kind in den Armen zu halten und an seinen Entwicklungsschritten 
teilzuhaben ist ein grosses Geschenk und mehr als Grund genug, ein 
Familienfest zu feiern. 
Die Taufe bietet ein Ritual, unserer Freude und Dankbarkeit über ein neues 
Leben Ausdruck zu verleihen. 

Im KUW-Gottesdienst am Sonntag, den 19. März 2023 um 10 Uhr finden Sie 
einen stimmigen Rahmen, um Ihr Kind taufen zu lassen. 

Die Taufe wird von den ZweitklässlerInnen im Kirchlichen Unterricht be-
gleitet und findet in einem Gottesdienst statt, der kindliche Bedürfnisse 
berücksichtigt.

Die Zweitklässler, Unterrichts- und Pfarrpersonen freuen sich auf Sie!

Bitte melden Sie sich bei: Pfrn. Evelyne Zwirtes, Telefon 031 731 42 23.

Überlegen Sie, Ihr Kind taufen zu lassen?

Am Palmsonntag, 2. April, wird im 
Rahmen des Gottesdienstes die 
«Goldene Konfirmation» gefeiert. 
Wurden Sie 1973 in den Kirchen 
Wahlern oder Albligen konfirmiert 
und können mir die heute aktuellen 
Adressen Ihrer Klasse zustellen? 

Zustellmöglichkeiten: 
Per Post, E-Mail, Telefon 
oder mir ins Sekretariat bringen. 

Ganz herzlichen Dank.

Ev.–ref. Kirchgemeinde 
Schwarzenburg, 

Anita Wittwer, Junkerngasse 13, 
Postfach 77, 3150 Schwarzenburg, 
Tel. 031 731 42 11.

E-Mail: 
anita.wittwer@

kirche-schwarzenburg.ch

Goldene Konfirmation 2023
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KIRCHGEMEINDE SCHWARZENBURGKIRCHGEMEINDE SCHWARZENBURG VERABSCHIEDUNGEN UND BEGRÜSSUNGEN

Jugendgottesdienst

Sonntag, 15. Januar  
17.00 Uhr
Kirche Wahlern

Feier für alle Generationen

Er ist schon fast legendär, unser 
Jugendgottesdienst im Januar! 
Mit viel Kreativität und neuen Ideen 
gestalten junge Menschen aus unserer 
Kirchgemeinde eine Feier für alle 
Generationen.

Es ist eine riesige Freude, wie schnell 
sich immer wieder Jugendliche finden 
lassen, die einen Gottesdienst nach 
ihren eigenen Vorstellungen gestalten 
wollen. Seien Sie dabei, und lassen 
sie sich überraschen, was sich das 
Vorbereitungsteam des nun schon 
fünften Jugendgottesdienstes hat 
einfallen lassen.

Einheit der Christen

Sonntag, 22. Januar 
10.00 Uhr
Kirche Albligen

«Tut Gutes! Sucht das Recht!» JES 1,17

Die vom Rat der Kirchen in Minnesota 
eingesetzte Arbeitsgruppe wählte die-
sen Vers aus dem Buch des Propheten 
Jesaja als zentralen Text für die Gebets-
woche für die Einheit der Christen: 
«Lernt, Gutes zu tun! Sucht das Recht! 
Schreitet ein gegen den Unterdrücker! 
Verschafft den Waisen Recht, streitet 
für die Witwen!» 
Das Jahr, in dem die Arbeitsgruppe die 
Texte vorbereitete, war weltweit voller 
Übel und Verwüstung, die von den 
vielen Formen der Unterdrückung 
verursacht wurden. Dieses Leid wurde 
in vielen Regionen durch die Covid 19- 
Pandemie noch verstärkt, insbesondere 
im globalen Süden, wo vielen das 
Nötigste zum Leben fehlte und es so 
gut wie keine praktische Unterstützung 
gab.

Herzlich laden ein: 
PFARREIBEAUFTRAGTE BRIGITTA AEBISCHER

PFARREI UEBERSTORF

PFARRER PETER WÜTHRICH

KIRCHGEMEINDE WÜNNEWIL-FLAMATT-

UEBERSTORF

PFARRERIN VERENA HEGG

KIRCHGEMEINDE SCHWARZENBURG

Fyre mit de Chlyne

Mittwoch, 25. Januar
9.30 Uhr 
Chäppeli

Vom Wolf, der lieb sein wollte

Der Wolf ist empört! 
In all seinen Büchern ist immer nur vom 
'Bösen Wolf' die Rede. Also schreibt er 
die Geschichte vom lieben Wolf, der 
sich vornimmt, der Welt zu beweisen, 
dass seine Spezies verkannt wird. 
Aber ist es wirklich so leicht, aus seiner 
Haut herauszukommen? 

Herzlich willkommen sind alle Eltern, 
Grosseltern und Begleitpersonen mit 
ihren Kindern von zwei bis fünf Jahren.
Herzlich laden ein:  EVELYNE ZWIRTES, 

MADELEINE LÖFFLER, ELLEN DOPPMANN UND 

CHRISTINE KLOPFENSTEIN

Kindertage

Dienstag, 11. April 
bis Freitag, 14. April 
Kirchgemeindehaus

Ich – Wir – Erde

Die Kirchgemeinde Schwarzenburg 
organisiert in der ersten Woche der 
Frühlingsferien wieder Kindertage im 
Kirchgemeindehaus. Dieses Angebot 
steht allen Kindern vom Kindergarten 
bis zur 6. Klasse offen. Die Kindertage 
können als Ganzes oder auch tageweise 
besucht werden. Das Programm startet 
um 9.00 Uhr und dauert bis 16.00 Uhr. 
Es wird zusätzlich eine Randzeiten-
betreuung angeboten.

Wir werden unsere Natur erforschen 
und dabei den achtsamen Umgang mit-
einander und unserer Umwelt pflegen. 
Zusammen werden wir biblische oder 
andere Geschichten hören und 
erleben; Neues entdecken, spielen, 
basteln, singen, tanzen und viel lachen.

Für weitere Informationen und 
Anmeldung bis am 13. Februar: 
www.kirche-schwarzenburg.ch oder 
evelyne.zwirtes@

kirche-schwarzenburg.ch, 
Tel. 031 731 42 23.

KINDERKIRCHE

SINGKREIS WAHLERN

SingMit – Doppelchorkonzert Wir stellen vor
Nachdem wir seit mehreren Jahren 
immer wieder auf der Suche nach 
neuen Mitgliedern für den Kirchge-
meinderat waren, wurden wir Ende 
letzten Jahres fündig. 
Am 4. Dezember wurde Eva Sutter 
von der Kirchgemeindeversammlung 
gewählt. Sie wird das Finanzressort 
leiten. 
Als Vertreter der Kirchgemeinde in der 
Synode in Bern konnten wir Michael 
Aufschläger, Schwarzenburg, und
Daniel Roth, Albligen, gewinnen. Ab Januar 2023 proben wir für vier 

gemeinsame Konzerte mit dem 
Singkreis Belp.

GOTTESDIENSTE

Gottesdienst zum Neujahr

Sonntag, 1. Januar 
17.00 Uhr
Chäppeli

Von guten Mächten ... 

Von guten Mächten treu und still umgeben, 
Behütet und getröstet wunderbar, 
So will ich diese Tage mit euch leben
Und mit euch gehen in ein neues Jahr.

Mit Gedanken zu diesem bekannten 
Lied von Dietrich Bonhoeffer und 
schöner Musik beginnen wir das Neue 
Jahr gemeinsam mit einer Feier im 
Chäppeli. 

Der Gottesdienst wird gestaltet von 
PFR. JOCHEN MATTHÄUS, MARKUS REINHARD 

AN DER ORGEL UND SUSANNE REINHARD, 

KLARINETTE.

In Belp und Wahlern gelangen im Juni 
2023 die Messe in D-Dur von Antonín 
Dvořák und das »Vater unser« von 
Leoš Janáček zur Aufführung.
Proben sind jeweils donnerstags um 
19.30 Uhr in der Aula Schwarzenburg. 
Der Einstieg ins Projekt ist bis Ende 
Februar 2023 möglich.
Probeplan/Anmeldung und Infos bei 
Matthias Stefan, Chorleitung, 
kimus_chorleitung@vtxmail.ch 
oder Tel. 079 784 53 89.

KIRCHENSONNTAG

THEATERABEND

Bert Brecht, der atheistische Sozialist 
aus Bayern, begegnet an diesem 
Abend dem altehrwürdigen Prediger 
aus dem Alten Testament. Verblüffend 
ist die inhaltliche Nähe der beiden 
Autoren, die mehr als 2300 Jahre von-
einander entfernt gelebt haben. 
Welche Antwort finden die beiden 
Denker und Zweifler auf die dring-
lichsten Fragen nach dem Sinn des 

Gastsingende für Dvořák/Janáček-Projekt sind herzlich willkommen!

Innehalten – Dinge in neuem Licht sehen

Ja, renn nur nach dem Glück

Brecht und der Prediger Salomo

menschlichen Strebens und der 
Suche nach dem Glück.
Die Schauspielerin Dorothée Reize 
und das Musikensemble Bruno 
Leuschner, Monika Urbaniak Lisik und 
Orlando Theuler stellen den biblischen 
Text den vertonten Brechtsongs 
gegenüber.
Eintritt frei, Kollekte 
(Richtpreis CHF 20.00)

Der Kirchgemeinderat freut sich sehr, ein neues Kirchgemeinderatsmitglied, zwei neue Synodale und eine 
neue KUW-Mitarbeiterin vorstellen zu können.

Am Kirchensonntag wollen wir 
nachfragen, was mit Innehalten 
gemeint ist, und ob wir im neuen Licht 
die Dinge, die uns angehen, mit 
geschärftem Gewissen sehen und 
aufmerken, dass etwas Bisheriges 
abgelöst werden muss. 

Nicht immer bietet sich im neuen 
Licht ein beschaulicher Blick, viel-
leicht werden wir Ungutem gewahr. 

Eva Sutter Michael Aufschläger Sandra ZbindenDaniel Roth

Sie werden an den zweitägigen Som-
mer- und Wintersynoden im Rathaus 
Bern teilnehmen. Ihre Wahl für eine 
Amtsdauer von vier Jahren wurde 
durch die Synode vom 2. November 
2022 bestätigt.
Sandra Zbinden hat ein Jahr als 
KUW-Mitarbeiterin geschnuppert. 
Sie hat nun entschieden, weiterhin 
das KUW-Team, insbesondere Kate-
chetin Corinne Bittel, zu unterstützen 
und zwei Klassen zu begleiten.

Wir verabschieden uns
Schliesse ab, mit dem was war. Sei 
glücklich, mit dem was ist. Sei offen 
für das, was kommt.
An der Kirchgemeindeversammlung 
vom 4. Dezember 2022 mussten wir 
uns von Lukas Dudler, Kirchgemein-
derat seit 2019, verabschieden. Ein 
beruflicher Wechsel und das lebhafte 
Familienleben lassen einen weiteren 
Verbleib im Kirchgemeinderat nicht 
mehr zu. Wir danken dir, lieber Lukas, 

für dein Engagement, für deine Mitar-
beit und dein Interesse für die Kirch-
gemeinde. Wir freuen uns, dich und 
deine Familie an verschiedenen 
Anlässen wieder zu sehen.

Am 27. November haben wir uns von 
Barbara Küenzi verabschiedet. Mit 
ihrem wundervollen Orgelspiel hat sie 
die Kirchgemeinde 16 Jahre begleitet. 
Barbara du hast mit deinem Können 

viele Herzen geöffnet und berührt. Ich 
durfte am letztjährigen Weltgebetstag 
miterleben, mit wieviel Freude und 
Lust du deine Musik in die Welt hin-
austrägst. Herzlichen Dank für dein 
Engagement und deinen Einsatz in 
unserer Kirchgemeinde.
Wir wünschen dir viele glückliche 
Momente, freudvolle Erlebnisse, Gottes 
Segen und vor allem gute Gesundheit.
MONIKA ROHRBACH UND DAISY GASSER

Mit den irischen Segensworten 
wünschen wir euch allen einen 
guten Start in euren neuen Ämtern, 
freuen uns auf ein gutes Miteinander 
und danken ganz herzlich für das 
Engagement für die Kirchgemeinde.  
Möge Gott auf dem Weg, den Du vor 
Dir hast, vor Dir hergehen. Mögest 
Du die hellen Fussstapfen des Glücks 
finden und ihnen auf dem ganzen 
Weg folgen. Das ist unser Wunsch für 
Deine Lebensreise.  
MONIKA ROHRBACH UND DAISY GASSER

Doch wir können dem Wesentlichen 
und Wahren damit ein Stück näher-
kommen.  

Gottesdienst am Kirchensonntag, 
5. Februar um 10.00 Uhr in der Kirche 
Wahlern.
ULRIKE LERCH, JOHANNES JOSI, EVA SUTTER, 

FRITZ WUNDERLI  

Alttestamentarische Revue von Dorothée Reize und den «musici volanti»

Am Freitag, 13. Januar um 19.30 Uhr in der Kirche Wahlern


